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Kurzzusammenfassung:

Neue Informationstechnologien ermöglichen heute eine revolutionäre Entwicklung: Weg von klassischen Desktop-Computern (PCs) – so wie wir diese gewohnt sind – hin zu offenen, verteilten, “ubiquitous” (überall verfügbaren) and “pervasive” (allgegenwärtigen) Technologien.  Im Gegensatz zu den New Technologies stellt nun das New Computing den Menschen in den Vordergrund zukünftiger Entwicklungen, um Arbeitsabläufe (workflows) im täglichen Leben zu unterstützen, kurz: um unmittelbare, klare, und eindeutige Mehrwerte für die End-Benutzer zu gewährleisten. Dieser Vortrag zeigt – exemplarisch an ausgewählten Beispielen – wo die Herausforderungen des “New Computing” liegen und wie gegenwärtige Forschung die zukünftigen Ansätze für die End-Benutzer von morgen unterstützen, ganz im Sinne von: „The old computing is about what computers can do – the new computing is about what people can do! (Ben Shneiderman, 2003)“
RFID (radio frequency identification) steht dabei exemplarisch für EIN mögliches Beispiel zukunftsweisender Medientechnologien – der derzeit (in allen Lebens- und Arbeitsbereichen) große Wachstumschancen vorhergesagt werden.
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